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P O S T U L A T von Yvonne Eugster-Wick (CVP, Männedorf) und Brigitta Johner-Gähwiler 

(FDP, Urdorf) und Esther Guyer (Grüne, Zürich) 
 
betreffend Frühenglisch 
________________________________________________________________________ 
 
 
Der Regierungsrat wird gebeten, Frühenglisch umgehend und möglichst koordiniert mit  
anderen Deutschschweizer Kantonen einzuführen. 
 
 
 Yvonne Eugster-Wick 
 Brigitta Johner-Gähwiler 
 Esther Guyer  
 
 
Begründung: 
 
Die Einführung von Frühenglisch ist nicht unmittelbar mit der Volksschulgesetzgebung  
verknüpft, sondern auch auf Grund des geltenden Volksschulrechts möglich. Das von Eltern, 
Jugendlichen und Parteien grundsätzlich gemeinsame Anliegen der raschen Frühenglisch- 
einführung darf aber nach dem Nein zum neuen Volksschulgesetz nicht in Verzug geraten, 
sondern muss gleichzeitig zur geplanten vermehrten Förderung von Hochdeutsch umgehend 
umgesetzt werden. In diese Richtung weist auch das Übereinkommen der Ostschweizer 
Kantone, auf das Schuljahr 2004/2005 ab der 3. Klasse Frühenglisch gemeinsam einzufüh-
ren. 


